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 halbbarbarischen Walachen würden sich je einer solchen Hand -lnngsweiseschuldigmachen.GehtauchderVorwurf,denwirzuweilenansdemMundederUngarnhörten,daßnäm-lichderSachseungastlichsei,zuweit,soläßtsichdochnichtleugnen,daßindieserBeziehungdieDeutschenSie-benbürgenshinterdenanderenNationendiesesLandeszu-rückstchen.Ichsprechediesaus,ohnedabeidervielenBe-weisevonGastlichkeitnneingedenkzusein,dieuusvonSei-tengebildeterDeutschenüberallinganzSiebenbürgenzuTheilwurden.

 Der Unterschied beruht ebeu im Volkscharakter und läßtsichnurdurchErziehungverwischen,währenderbeidennn-gebildetenStändensofortzuTagetritt.DiesiebeubürgerSachsenführennichtumsonstdieossicielleBenennungcir-cumspectietprudentes.VorsichtundMißtrauen,zweicharakteristischeEigenschaftendesdeutschenBauern,findenwirauchbeierstem:häusig.Hierzukommteinegewissenament-lichdemdeutscheuBauerüberhaupteigeneSchwerfälligkeit.DiesAlleserklärtLeicht,warumdergänzlichFremdeindent-schenHäusernnichteingleichherzlichesEntgegenkommensindetalsinungarischen.DiegeringfügigsteArtLegitimation,diemanbeisichführenmag,ändertaberdieSachesofort;zweiZeileneiuesFreundesunseresWirthes,jabloßBe-zngnahmeaufdiesenverschaffenunseinenfreundlichenEm-pfang,unddergebildeteSachsewirdstetsunverhohleneFreudezeigen,wennereinengebildetenMann,seiihmdieserauchsonstwildfremd,beisichaufnehmenkann.

 Wir müssen zum Schluß noch eines rühmlichen Charak -terzugesderSachsengedenken,denjeder,dermitihnenver-kehrt,sofortentdeckenwird.DasistihreMildeundGe-rechtigkeitsliebeinBenrtheilungderanderenNationen
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 des Landes . Diese Eigenschaften verdienen um so mehr an -erkanntzuwerden,alswirsieaufSeitenderUngarnwiederWalachenleidernurzuoftvermissen.EsmachteinengauzeigentümlichenEindruck,wennwiraufalleAufein-duugeu,welcheEifersuchtuudEigendünkelandererVolks-stammeunausgesetztgegendiekleineSchaarderSachsenschleudern,diesebloßmitEntschuldigunguudVertheidiguugihrerGegnerantwortenhören.DennochistesnichtandersundhabensowohlwiralsHerrBoneroftgenugGelegen-heitgehabt,unsdavonzuüberzeugen.

 Die Frage liegt nahe , ob sich jene deutschen Enclaven inihrerdortigenisolirtenStellungnochlangeerhaltenwerden?AnZahlabnehmend,vondenherrschendenUngarnmitAb-NeigungbetrachtetundmitgerechtemMißtrauenerfülltgegendiese,hatdasdeutscheElementiuSiebenbürgenkeineleichteStellung.AberimHintergrundebeiderdrohtdieroheaberanZahlstarkeMassederWalachen.SchontrittsiemitimmergesteigertenAnsprüchenhervor.IhrfrüheresTräumenvoneinemdakoromanifchenReicheundderletzteKrieghabengezeigt,wessensichdieanderenVolks-stammedesLandeszuversehenhaben,wennderlangunter-drückteHaßsolcherHalbbarbareneinmalzumDurchbruchkommt.Vielleicht,daßdiegemeinsameGefahreineauf-richtigeVersöhnungzwischenDeutschenuudUu-garubeschleunigt;siewirdzumentschiedenenBortheilbeiderNationengereichen.EineMagyarisirnngdersiebeubürgerSachsenistüberhauptwenigzufürchten,dazusinddieLeutezuzäh;numerischsiudsieaber,wiegesagt,infortwährenderAbnahmebegriffen,uuddiefekönntenurmiteinergründ-lichenUmänderungihrerhäuslichenundgefelligenJnstitu-tioneuaufhören.LeideristhierzuwenigAussichtvorhanden.
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 Es bleibt uns noch übrig , einen flüchtigen Blick auf dasLebenundTreibenderPfortewährendderAmts-stundenzuWersen.

 Es ist zehn Uhr Vormittags . Wem es daran gelegen ist ,dieHerrenBeamtenderverschiedenenClassenundKate-gorienausihremWegeiudieAmtsstubevorsichdieRevuePassirenzulassen,derftettesichmitmirandieSpitzedessteilenAusganges,derDschigaloglujokuschugenanntwird.HierwandertdiewahreCrömedertürkischenGesellschaftvor-überansihremWegevonjenenStadttheilen,dienochheutealsAufenthaltsortderfashionablenWeltgelten.DieGroßenrauschenentwederinihremleichtenPhaötondahin,oderrei-tenimruhigenSchrittevondemDienerwirrwarrbeglei-tet.JehöherihrRang,destotieferwirddieTemenna(einGruß,beiwelchemmanmitderrechtenHandzweihalb-kreisförmigeSchwenkungenzurBrustundStirnmacht)ausgeführt.ManchegreifeninihrerHastsogarbiszurErdeundbedauerneswahrscheinlich,daßsienichtnocheinigeFußtieferindenBodenhineindringenkönnen.DieZni-

tiative des gegenseitigen Begrüßens geht hier von dem HöhernundnichtvondemniedrigerGestelllenans.Manbleibtge-wohnlichstehen,undnachdemderhoheVorbeigängereineleichteHandbewegung,einleisesLächeln,odereinmäßigesKopfnickengezeigt,dannwirdaufeinmalvonderganzenUmgebungdieGymnastikdesTemennabegonnen.ZuFußegehennurdieAermerenundjeneWenigen,diederBewegunghalberdereuropäischenSittehuldigenundvondenTürkenalsexcentrischbezeichnetwerden.AnseinemReitthiere,amSattelzenge,anderKleidungkannmandenzurPfortesichbegebendenEfendibalderkennen.DievonderIdeederAlttürkeiDurchdrungenenhabenbreitbordigegroßeScha-Kracken,einenreichverziertenZaumundgleichesSattelzeugundLeitseil;sieselbertragengroße,plumpeSchuheundOberschuhe,kittelähnlichePantalons,breitbauschigeOber-rocke,einbisandenHalsherabfallendesFez;sienehmeneinevorwärtsgebeugteStellungzuPferdeein,trageneinensanften,starrenBlickzurSchau,uudwährendihreLinkedasLeitseilhält,pflegtdieRechtemaschinenmäßigmitdem


